
Programm 
 

Vororchester: 
 

Claudio Monteverdi (1567–1643): 
Intrada zur Oper L‘Orfeo 
 
Christoph Willibald Gluck (1714–1787):  
Hymne aus der Oper Iphigenie auf Tauris 
 
Orchester: 
 

Georg Friedrich Händel (1685–1759):  
Marsch aus der Oper Scipio 
 
Henry Purcell (1659–1695): 
Rondeau aus der Musik zu Abdelazar 

 
Engelbert Humperdinck (1854–1921): 
Vorspiel  
aus der Oper Hänsel und Gretel 
 
Rodgers & Hammerstein: 
Do-Re-Mi 
aus dem Musical The Sound of Music 
Unterstufenchor, Leitung: Julia Huss 
 
Richard Wagner (1813–1883): 
Pilgerchor  
aus der Oper Tannhäuser 
Blechbläser des Schulorchesters 
 
Georges Bizet (1838–1875): 
Vorspiel 

 
Habanera 
Lavinia Hamza, Solo-Violoncello mit allen 
Violoncelli des Schulorchesters 

 
Marsch und Finale 
aus der Oper Carmen 

 
 
 
Giuseppe Verdi (1813–1901): 
Prélude 
aus der Oper La Traviata 

 
Giacomo Puccini (1858–1924): 
Nessun dorma 
aus der Oper Turandot 
 
Franz Schubert (1791–1828): 
Ballett Andantino aus der Bühnenmusik 
zu Rosamunde D. 797 
Julika Schmidt-Hurtienne, Violine 
Lavinia Hamza, Violoncello  
Finn Landgrebe, Klavier 
 
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809–1847): 
Lied ohne Worte Nr. 20 op. 53  
Allegro non troppo 
Ela Schumann und Ann-Kathleen Heerdt, 
Klavier 
 
Rodgers & Hammerstein: 
My Favorite Things 
aus dem Musical The Sound of Music 
 
Andrew Lloyd Webber (*1948): 
Phantom der Oper 
aus dem gleichnamigen Musical 
 
Kurt Weill (1900–1950): 
Die Moritat von Mackie Messer 
aus der Dreigroschenoper 
 

Eine Arie für ein Violoncello? Sind Arien nicht 
eher eine Angelegenheit für Primadonnen und 
Heldentenöre? Oder zumindest der mensch-
lichen Stimme vorbehalten?  

Wir versammeln heute Abend Musik 
aus dem Theater, die eigentlich für große 
Stimmen, große Gefühle und große Gesten 
geschrieben wurde – und überlassen all das 
kurzerhand dem Orchester des Wilhelms-
gymnasiums. Der Tenor hat heute frei, die 
Geigen sind die Stars an der Rampe, Holz-
bläser heimliche Solisten, Blechbläser der 
Chor: Willkommen zur Oper ohne Worte!  

Dabei dürfen Ouvertüren, Vorspiele 
und Zwischenaktmusiken endlich das tun, 
was sie sonst nur vorbereiten, nämlich selbst 
die Hauptrolle spielen. Wir hören zusammen 
mit Hänsel und Gretel den Wald rauschen, 
leiden mit Verdis Violetta und schaudern vor 
dem Phantom der Oper oder Mackie Messer; 
wir vernehmen Stimmungen, Gefühle und 
Gemütslagen, ganz ohne Gesang, alles ohne 
Worte. Nur ein einziges Mal meldet sich ein 
echter Chor zu Wort – und da wird der Text 
selbst zur Musik. 

So laden wir Sie ein zu einem Opern-
abend ohne Bühnenbild, ohne Kostüme, ohne 
Sänger – aber voller Geschichten. Wir tau-
chen ein in Klangwelten vom Frühbarock bis 
zur Gegenwart, vom Singspiel bis zum 
Musical, und dabei gilt konsequenter denn je 
Mozarts Satz an seinen Vater: „Bei einer 
opera muss schlechterdings die Poesie der 
Musik gehorsame Tochter sein. […] Weil da 
ganz die Musik herrscht und man darüber 
alles vergisst.“   

Ohne Worte.  
 



Ausführende:  
 
 
 

Violine I:  
Julika Schmidt-Hurtienne / Miriam Kroll / Julika 
Dippel / Velten Federbusch / Rike Ardelt / 
Hannah Singer / Maria Weber-Krüger 
 

Violine II: 
Anna-Linn Linge / Carolin Glebe / Jonathan 
Sauder / Sophia Bachmann / Meret Ressel / Nils 
Borg 
 
Violine III:  
Maja Leiner / Luise Reinhardt / Charlotte 
Haberzettl / Julika Hartmann / Elisa Ulrich  
 

Violoncello: 
Loïc Lange / Johannes Schleser / Lavinia 
Hamza / Tamira Neumann / Jaron Singer / 
Lasse Koch / Greta Hinze / Julia Bachmann / 
Johanna Zur 
 

Kontrabass:  
Kerstin Lück-Matern (a. G)  
 

Flöte:  
Janis Weingart / Helena Kuzma / Anna-Mena 
Ankermann / Lina Feldmann-Bethe / Sylvia 
Gregorius / Lina Walder  
 

Oboe:  
Anne Glebe 
 

Klarinette:  
Leo Kleesiek / Charlotte Freymuth (a.G.) / Emily 
Bialluch (a.G.) 
 

Fagott:  
Melis Schumann / Konstantin Koslowski 
 

Horn:  
Ela Schumann / David Weber-Krüger / Brigitte 
Tecklenburg  
 

 
 
 
 

Trompete: 
Moritz Lück / Ben Krondorfer / Kolja Wahren / 
Lerke Wellert / Samuel Neumann  
 

Posaune:  
Jacob Ladurner / Remo Koch / Konstantin 
Bangert / Paul Pfaffenbach / Theresa Niemann  
 

Schlagwerk:  
Daniel Betz / Justus Holst / Uma Gajewski 
 
Klavier:  
Ann-Kathleen Heerdt / Finn Landgrebe  
 
 

Vororchester:  
Rafael Badt / Johanna Bahn / Ina Berentzen / 
Carlotta Bogert / Joshua Bosbach / Fiona Callies 
/ Adelia Conz / Judith Faust / Lena Fragner / 
Lovis Gebert / Julika Hartmann / Jamila Hosny / 
Kamila Jusupow / Arthur Knorr / Elisa Knost / 
Emmanuel Kostopoulus / Helena Lasalle / Anna 
Löwen / Malin Michaelis / Jonathan Neumann / 
Anton Rockenfelder / Jade Schick / Eva Schoof 
/ Amelie Schreiner / Niklas Stippler / Rosa Tiebel 
/ Malea Ufers / Elisa Ulrich / Elias Venth / Jakob 
Wahren / Felix Xia 
 

Wir danken der Technik-AG unter Leitung von 
Tobias Manß für die Beleuchtung.  
 
 
 
 
 

Stimmproben:  
Violine I und II: Maria Weber-Krüger  
Violine III: Ulrike Barth  
Violoncello: Susanne Hartig / Johanna Zur 
Blechbläser: Jürgen Freymuth 
Streicher / Ltg. Vororchester: Maria Weber-Krüger 
Bläser und Gesamtleitung: Christopher Hilmes
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am 18. Februar 2026 

um 19 Uhr 


